
            
  

 
 
 

 
  
 
 
 
 

 

 

 

 

Unter der Bezeichnung Buchenurwälder und Alte Buchenwälder der Karpaten und anderer 
Regionen Europas führt die UNESCO zahlreiche räumlich getrennte Buchenwaldgebiete in 
Albanien, Belgien, Bulgarien, Deutschland, Italien, Kroatien, Österreich, Rumänien, der Slowakei, 
Slowenien, Spanien und der Ukraine als Weltnaturerbe. Die Gesamtfläche der eingetragenen 
Buchenwälder beträgt 92.023 Hektar, wovon rund 30 Prozent in der Ukraine liegen. 2011 erfolgte 
eine Ergänzung durch fünf ausgewählte deutsche Rotbuchenwälder mit 4.391 ha: Nationalpark 
Kellerwald-Edersee (Hessen), Nationalpark Jasmund (Mecklenburg-Vorpommern), Grumsiner 
Forst (Brandenburg), Serrahner-Buchenwald (Mecklenburg-Vorpommern) und Nationalpark 
Hainich (Thüringen). Der Nationalpark Kellerwald-Edersee im nordhessischen Landkreis 
Waldeck-Frankenberg ist ein 57,38 km² großer und südlich des Edersees gelegener Nationalpark 
im Nordteil des Mittelgebirges Kellerwald. Der Nationalpark Jasmund liegt auf der Halbinsel 
Jasmund im Nordosten der Insel Rügen im Bundesland Mecklenburg-Vorpommern und besteht 
seit dem 12. September 1990. Er ist 3.003 Hektar (ha) groß und ist damit Deutschlands kleinster 
Nationalpark. 
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